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Leben eine Menge von Dingen für so natürlich und leicht hält , dassmanglaubt,eswäregarnichtmöglich,dassesandersseinkönnte;unddochmussmanwissen,dassmansolchervermeintlichenkeitengrößteWichtigkeitersteinsehenmuss,umdaseigentlichsogenannteSchwerezuerklären.Wennichsage:dieserSteinisthart—alsoerstdenBegriffStein,dermehrerenDingenzukommt,diesemIndividuobeilege;alsdannvonHärterede,undnungardasHartseinmitdemSteinverbinde—soistdaseinsolchesWundervonOperation,dasseseineFrageist,obbeiVerfertigungmanchesBachessovielangewantwird.AbersinddasnichtSubtilitäten?brauchtmandaszuwissen?WasdasErsteanbetrifft,sosindeskeineSubtilitäten;denngeradeandiesensimpelnFällenmüssenwirdieOperationendesVerstandeskennenlernen.Wollenwirdieseserstbeidemgesetztentun,soistalleMühevergebens.DieseleichtenDingeschwerzufinden,verrätkeinegeringenFortschritteinderPhilosophie.Wasaberdasandereanbetrifft,soantworteich:Nein!manbrauchtesnichtzuwissen;abermanbrauchtauchkeinPhilosophzusein.«schweifigeErörterungenüberSelbstverständlichesverspottetauchbergdurchAnführungeinesArtikelsauseinerFeuerordnung:»WenneinHausbrennt,somussmanvorallenDingendierechteWanddeszurlinkenstehendenHauses,undhingegendielinkeWanddeszurrechtenstehendenzudeckensuchen;dieUrsacheistleichtzusehenu.s.w.«

Ueber die Entwicklung der sittlichen Ideen .

Eine völkerpsychologische Studievon0.Flügel.

( Fortsetzung aus dem vorigen Hefte . )

Das Absolute in der Moral .

 In dem Vorstehenden ist eine so große VerschiedenheitdessittlichenUrteilszumTeilüberdieselbenVerhältnissehervorgetreten,dassganznatürlichdieFrageregewird,gibtesdennüberhauptetwasFestesoderAbsolutesinderMoral?WiestimmtmitdertatsächlichenVerschiedenheit


